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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Ortschaftsrates Kau 

Montag, 22.02.2021, 19:30 Uhr 

 

Öffentlich 

zu 1 Vorstellung der neuen Verwaltungsstruktur 

Vorlage: 022/2021 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

 

zu 2 Anpassung der Vereinsförderrichtlinie - Kostenübernahme im Bauleit-

planverfahren 

Vorlage: 023/2021 

 

Empfehlungsbeschluss (einstimmig beschlossen bei 9 Ja-Stimmen): 

1. § 5 der Vereinsförderrichtlinie wird wie folgt ergänzt: 

 

„Darüber hinaus werden die Kosten für ein eventuell notwendiges 

Bauleitplanverfahren, insoweit sie sich auf die Baumaßnahme des 

Vereins beziehen, durch die Stadt übernommen.“ 

 

2. Die Änderung tritt rückwirkend zum 1.1.2021 in Kraft 

 

zu 3 Stadtmarketing Tettnang  

Entscheidung über die künftige Ausrichtung und Förderung 

Vorlage: 036/2021 

 

Empfehlungsbeschluss  

(mehrheitlich beschlossen bei 7 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen): 

1. Der Gemeinderat beschließt das in Zusammenarbeit mit der IMA-

KOMM Akademie ausgearbeitete Modell (Anlage 1) für eine Ge-

samtstrategie Standort Marketing Tettnang mit den Säulen Citymarke-

ting und Stadtmarketing, Tourismus, Spectrum-Kultur, Öffentlichkeits-

arbeit sowie Wirtschaftsförderung. 

 

2. Der Gemeinderat beschließt die Aufstockung der im Stellenplan vor-

gesehenen Stellenanteile im Bereich Stadtmarketing um 0,5 Stellen. 

Diese verteilen sich auf 1,0 Stadtmarketing und 0,5 Stellenanteile Ver-

waltung. 

 

3. Der Gemeinderat beschließt den Verzicht auf die Rückzahlung der 

noch offenstehenden Rechnungsbeträge über 30.000,00 Euro aus 

den Vorjahren. 
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4. Der Stadtmarketingverein Tettnang e.V., zukünftig City-Verein, erhält 

für das Jahr 2021 einen Zuschuss von 60.000,00 Euro für die Schaffung 

einer Personalstelle, sowie die Durchführung von Aktivitäten im Sinne 

eines zielgerichteten Marketings für die Innenstadt (City-Marketing).  

 

5. Der Stadtmarketingverein Tettnang e. V., zukünftig City-Verein, erhält 

ab dem Jahr 2022 einen jährlichen Zuschuss von 100.000,00 Euro. Zent-

rale Aufgaben des Vereins sind die Kaufkraftbindung, Events und 

Marketing, Gestaltung und Erreichbarkeit der Innenstadt (City-

Marketing). 

 

6. Der Stadtmarketingverein Tettnang e.V., zukünftig City-Verein, legt 

dem Gemeinderat einen jährlichen Bericht vor. 

 

 

zu 4 Haushaltssatzung und Produktplan der Stadt Tettnang für das Haushalts-

jahr 2021 

Vorlage: 016/2021 

 

Empfehlungsbeschluss (mehrheitlich abgelehnt bei 2 Ja-Stimmen,  

4 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen): 

Antrag ORat Betten 

Dem vorgeschlagenen Haushaltsentwurf wird zugestimmt, unter der Vo-

raussetzung, dass die Planungskosten in Höhe von 100.000 € für den Neu-

bau Kindergarten Kau wieder aufgenommen werden. Als Kompensation 

wird vorgeschlagen, die 300.000 € für die Fertigstellung des Gewerbege-

biets Bürgermoos-West zu streichen, ebenso wie die Mittel für den Neu-

bau des Kreisverkehrs Oberhof/Schäferhof. 

 

 

Empfehlungsbeschluss  

(mehrheitlich beschlossen bei 7 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen): 

Antrag ORat Schulz 

Dem vorgeschlagenen Haushaltsentwurf wird zugestimmt, unter der Vo-

raussetzung, dass die Planungskosten in Höhe von 100.000 € für den Neu-

bau Kindergarten Kau wieder aufgenommen werden. Als Kompensation 

wird vorgeschlagen, die 300.000 € für die Fertigstellung des Gewerbege-

biets Bürgermoos-West zu streichen. 

 

 

Empfehlungsbeschluss (mehrheitlich abgelehnt bei 1 Ja-Stimme,  

4 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen): 

Antrag ORat Hahn 

Es werden Haushaltsmittel sowohl für das Projekt Rosenstraße 2, als auch 

für die Aufstellung einer Fest-Hütte beantragt. 
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Empfehlungsbeschluss (einstimmig beschlossen bei 9 Ja-Stimmen): 

Antrag ORätin Mayer 

Die Mittel für die Straßenbeleuchtung entlang der L333 werden in den 

Haushalt 2021 aufgenommen.  

 

 

Empfehlungsbeschluss  

(mehrheitlich beschlossen bei 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung): 

Die Anmietung der Räume in der Rosenstraße 2 wird befürwortet. Die da-

für nötigen Haushaltsmittel sollen im Haushalt 2021 und in den Folgejah-

ren eingestellt werden. 

 

 

zu 5 Fortschreibung des Regionalplans Bodensee-Oberschwaben 

Beteiligungsverfahren gem. § 10 Abs. 1 ROG alt i.V.m. § 12 Abs. 2 LplG 

Zweiter Anhörungsentwurf zur Fortschreibung 

Vorlage: 013/2021 

 

Empfehlungsbeschluss (mehrheitlich abgelehnt bei 2 Ja-Stimmen,  

3 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen): 

Antrag ORat Betten 

Die Stadt möge folgende Stellungnahme an den Regionalverband rich-

ten: 

Das Verfahren zur Fortschreibung des Regionalplans Bodensee-

Oberschwaben soll solange unterbrochen werden bis 

1. die der Fortschreibung zugrundeliegenden Zahlen zum Bevölkerungs-

wachstum von einer unabhängigen, wissenschaftlichen Stelle über-

prüft worden sind 

2. geeignete Konzepte für Recycling zum Ersetzen des Rohstoffes Kies 

vorliegen 

Tettnang hält zudem an seiner Anregung zu einem Radschnellweg fest. 

 

 

Empfehlungsbeschluss  

(mehrheitlich beschlossen bei 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung): 

Antrag ORat Schulz 

Die Stellungnahme der Stadt Tettnang vom 07.11.2019 wird dahingehend 

abgeändert, dass der Bereich des geplanten 3. Bauabschnittes des Ge-

werbegebiets Bürgermoos-West weiterhin Grünzug bleiben soll. 
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zu 6 Bebauungsplan "Lindeareal" 

- Billigung des Bebauungsplanentwurfs 

- Beschluss über die Durchführung der förmlichen Beteiligung gem. § 3 

Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB 

Vorlage: 020/2021 

 

Empfehlungsbeschluss (mehrheitlich abgelehnt bei 2 Ja-Stimmen,  

6 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung): 

1. Der Entwurf zum Bebauungsplan „Lindeareal“ bestehend aus Zeich-

nerischem Teil, Planungsrechtlichen Festsetzungen, Örtlichen Bauvor-

schriften und Begründung inkl. Anlagen in der Fassung vom 26.01.2021 

wird zur Kenntnis genommen und gebilligt.  

 

2. Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 

und die Anhörung der Behörden und Träger sonstiger öffentlicher Be-

lange nach § 4 Abs. 2 BauGB wird durchgeführt.  

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt das weitere Bauleitplanverfahren 

durchzuführen.  

 

 

zu 7 Nutzung der Erdgeschossräume Rosenstraße 2 (Hochhaus Kau) für öffent-

liche Zwecke 

Vorlage: 024/2021 

 

Empfehlungsbeschluss (einstimmig beschlossen bei 9 Ja-Stimmen): 

Für die Anmietung der Räume in der Rosenstraße 2 werden 7.500 € in den 

Haushalt 2021 sowie jeweils in den Folgejahren eingestellt. 

 

 

Empfehlungsbeschluss (einstimmig beschlossen bei 9 Ja-Stimmen): 

Für die Ertüchtigung der Räume in der Rosenstraße 2 zur Nutzung als 

Dorfgemeinschaftsräume werden 20.000 € im Haushalt 2021 bereitge-

stellt.  

 

 

Empfehlungsbeschluss (einstimmig beschlossen bei 9 Ja-Stimmen): 

Der Ortschaftsrat Kau beabsichtigt die Erstellung eines Nutzungskonzep-

tes. 
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zu 8 Antrag Ortschaftsrat Kau - Bebauungsvorschläge Campus Kau 

Vorlage: 037/2021 

 

Empfehlungsbeschluss (einstimmig beschlossen bei 9 Ja-Stimmen): 

Die Grundlagen für das Projekt Campus Kau werden erhoben. In Abhän-

gigkeit der finanziellen Möglichkeiten wird die konkrete Planung des Pro-

jektes angegangen. 

 

 

zu 9 Mitteilungen und Anfragen 

 

Mitteilungen des Ortsvorstehers: 

 

• Neubesetzung Stadtseniorenrat 

Herr Elbs höre als Vertreter der Ortschaft Kau auf. Die einzige Bewerberin 

sei Frau Leo. 

Das Gremium stimmt zu, dass Frau Leo als Vertreterin der Ortschaft Kau 

vorgeschlagen wird. 

 

• Vorgehen bei Anfragen aus dem Ortschaftsrat 

Die Ortsvorsteher seien darüber informiert worden, dass Anfragen zukünf-

tig gesammelt über den jeweiligen Ortsvorsteher an die Verwaltung her-

angetragen werden sollen. Die Antworten auf die Fragen werden dann 

an den Ortsvorsteher geschickt, der die Antworten an die Ortschaftsräte 

weiterleitet oder diese in der nächsten Sitzung mündlich vorträgt. Dies 

solle zu einer besseren Koordination der Anfragenbearbeitung führen. 

 

• Baumfällung Kindergarten Kau 

Im Kindergarten Kau sei letzten Samstag ein kranker Baum beseitigt wor-

den. Ob es dafür eine Ersatzbepflanzung gebe, wisse er nicht. 

 

 

Anfragen aus dem Ortschaftsrat: 

 

• Beschmierung Grundschule Kau 

Aus der Mitte des Ortschaftsrates wird gefragt, ob es hierzu Neuigkeiten 

gebe. 

 

Die Beschmierung sei zur Anzeige gebracht worden, antwortet der Orts-

vorsteher. Ein paar Tage vorher habe es auch eine Beschmierung am 

Kindergarten gegeben. Das könne evtl. auf einen Konflikt zwischen Ju-

gendlichen zurückzuführen sein.  

 

 

Die Mitteilungen und Anfragen wurden zur Kenntnis genommen. 
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